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den Fraktionen im Kreistag z.K. 

 
 

Heinsberg, 28. November 2014  
 

 
Antrag gemäß §5 der Geschäftsordnung  
 
 
Sehr geehrter Herr Przibylla, 

 

 

die SPD-Kreistagsfraktion beantragt in der Sitzung des Finanzausschusses am 

02.12.2014 zu TOP 5 folgendes zu beschließen: 

 

 

Der Kreis Heinsberg beteiligt sich am Förderprogramm des Landes zur 

Fortführung der Schulsozialarbeit und stellt im Haushalt 2015 die erforderlichen 

Mittel bereit. 

 

 

Begründung: 

Die Landesregierung hat beschlossen, die Schulsozialarbeit in den kommenden drei 

Jahren finanziell zu fördern. Dazu stellt sie für das Jahr 2015 insgesamt rund 48 Mio. 

Euro zur Verfügung. Voraussetzung zur Teilnahme am Förderprogramm ist, dass die 

Kreise und kreisfreien Städte einen Eigenanteil leisten. Dieser liegt für den Kreis 



Heinsberg bei 40 % und entspricht 384.565 Euro. Das Land ergänzt diesen Betrag um 

576.847 Euro.  

In der Vergangenheit haben wir immer wieder betont, dass wir die Arbeit der 

Schulsozialarbeiterinnen und -arbeiter für unverzichtbar halten. Der Kreis sollte die 

Möglichkeit nutzen, sich am Förderprogramm zu beteiligen und den Eigenanteil von 

40% in den Haushalt einstellen.   

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

 
Ralf Derichs  
-Fraktionsvorsitzender- 
 


